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VISION
CINER ARCHAOLOGIE
DER ZUKUNFT

Wir sind ein unterhaltsamer und lehrreicher Ort, der
Neugierde und Begeisterung fur die Schatze der Ver-
gangenheit weckt.

Wir machen unsere Funde und Forschungsdaten
fur alle zuganglich —im Museum und mit digitalen
Angeboten.

Wir setzen digitale Technologien ein, um die Erlebnisse
der Besucherinnen und Besucher jeden Alters und
jeder Herkunft zu erweitern.

Wir passen unsere Arbeitswelt mit digitalen Strategien
an aktuelle Bedurfnisse an und entwickeln nachhaltige
Konzepte fur ein zukunftsorientiertes Museums-
management.
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W1R
SAMMELN
KULTUR

Die Archaologische Staatssammlung
gehort zu den zentralen und groBten

europaischen Sammlungen vor- und

frihgeschichtlicher materieller Kultur.
Sie sammelt, bewahrt und erschliet
archaologische Funde aus Bayern, an

denen staatliches Eigentum besteht, fur
die Offentlichkeit. Die Sammlungen um-
fassen die materielle Kultur aller Epochen

der bayerischen Vor- und Frihgeschichte

und historischer Zeitraume von der Stein-
zeit bis in die jungste Vergangenheit. Der
Sammlungsbestand von mehreren Mil-
lionen Einzelobjekten nimmt durch den

konstanten Zulauf von Ausgrabungs- und

Einzelfunden aus ganz Bayern permanent
zu. Historisch gewachsene Sammlungs-
teile aus Gebieten auBerhalb des Frei-
staats Bayern, vor allem aus anderen Re-
gionen Deutschlands, aber auch aus ganz
Europa, dem Nahen Osten und Afrika, er-
ganzen diese Bestande. Mit sieben Depot-
standorten in Munchen und ganz Bayern

ist die Archaologische Staatssammlung

eines der groften Archive vor- und frah-
geschichtlicher Sachkultur Europas.

Alle im Sammlungsprozess anfallenden
analogen Daten werden zur weiteren
internen und externen Nutzung digital
aufbereitet und erfasst. Vom Objektein-
gang, der Inventarisation, der Depotver-
ortung bis zum Leihvorgang und zur Aus-
stellung werden alle Aspekte zeitgemaBer
Sammlungsarbeit digital, transparent
und nachvollziehbar abgewickelt. Integ-
rative Datenbankldsungen gestalten die

Depotlogistik sowie den Objekt- und

Informationsaustausch effizient und un-
kompliziert.

ARCHAOLOGISCHE STAATSSAMMLUNG - LEITBILD UND DIGITALE STRATEGIE
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_ Seit fast 140 Jahren sammelt die
Archéologische Staatssammlung materielle
Relikte der Vergangenheit.

_ Das élteste Sammlungsobjekt ist ein 140 000
Jahre alter Faustkeil aus der Altsteinzeit.

_ Das jingste Sammlungsobjekt ist eine
10-Pfennig-Miinze aus dem Jahr 1977.

_ Mit ca. 14,5 Tonnen Gewicht ist die
Heunensédule aus Miltenberg das schwerste
Sammlungsobjekt.

_ Den Hauptteil der numismatischen Abteilung
bilden rund 26 000 keltische und rémische
Fundmunzen aus archaologischem Kontext.

_Unser Team von lber 60 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern betreut alle Aspekte
der Sammlungs-, Museums- und
Restaurierungsarbeit.




W1IR
BEWAHREN
GESCHICHTE

Die Archaologische Staatssammlung bewahrt in ihren Depots ein einzig-
artiges Spektrum von Objekten unterschiedlichster GroBe, Materialitdt und
verschiedenster Erhaltungszustande. Die Kontrolle der spezifischen konserva-
torischen, klimatischen und réumlichen Lagerungsbedingungen gewahrleistet
eine sachgerechte Aufbewahrung und einen materialschonenden Umgang mit
den empfindlichen Objekten. Der Arbeitsbereich ,Archdologische Restaurie-
rung”“ist mit Uber einem Dutzend Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die groRte
Einrichtung ihrer Art in Stddeutschland. Die Sammlungsbestande werden
mit modernsten naturwissenschaftlichen Methoden und Restaurierungs-
techniken versorgt, Ausgrabungsfunde werden mit innovativen Konservie-
rungs- und Lagerungstechniken gesichert. Durch langfristige analoge und
digitale Konservierung und Archivierung der Kulturguter erhalt und bewahrt
die Archaologische Staatssammlung einen Wissensschatz von auBergewodhn-
licher Dimension und Qualitat fur kommende Generationen.
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_ Im Hauptdepot der ASM werden in erster Linie klimasensible
Objekte aufbewahrt. Dieser Bestand umfasst derzeit ca. 6 000
Euronorm-Boxen mit weit mehr als 1 000 000 Objekten, dazu rund
14500 vollstandige und erganzte Gefafle und Gber 1 000 Langwaffen.
An vier weiteren Standorten werden die klimaresistenteren
Objekte aufbewabhrt.

_Jedes Jahr werden mehr als 800 Artefakte oder Objektkomplexe
restauriert sowie rund 1500 Einzelobjekte konservatorisch betreut
und grundversorgt.

_ Das digitale Archiv der Archaologischen Staatssammlung umfasst
uber 130 000 Datenséatze in Inventar- und Standortdatenbanken,
uber 95 000 Digitalisate der Inventarbande von der ersten Halfte
des 19. Jahrhunderts bis in die Gegenwart und tber 58 000
Eintrage in der Fotodatenbank.

— Rund 11 000 Fotos und rund zwei Dutzend 3D-Objektscans
sind in bavarikon 6ffentlich zuganglich.



https://www.bavarikon.de/search?lang=de&terms=archäologische+Staatssammlung

WIR BEWAHREN GESCHICHTE
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Mit innovativen Methoden &ffnet die Archao-
logische Staatssammlung ihr Archiv materieller

Kultur fur die digitale Nutzung. Traditionelle analoge

Inventarisierung und Registrierung von Millionen

von Bestandsobjekten und Informationstragern

werden sukzessive in einheitliche Digitalformate

wie Datenbanken und Cloud-Systeme Uber-
tragen. Die digitale VerknUpfung unterschiedlicher
Informationsebenen und Datenformate (Objekt-
beschreibungen, Digitalbilder, 3D-scans, Restau-
rierungs- und Analyseprotokolle etc.) ermoglicht
eine systematische, objektspezifische Integration

aller relevanten Objektinformationen. Sie erlaubt
einen zielgenauen und effizienten digitalen Zugriff
auf alle Informationskomponenten fur alle Belange
von Wissenschaft, Vermittlung sowie interner und
externer Ausstellungsorganisation.

RPDMOAECTS

NFDI4OBJEC

Eirey thw}r
Hirtorlassenschafen der

NFDI40OBJECTS

Die digitale Sichtbarkeit der Sammlung im online-
Forum bavarikon bietet der Offentlichkeit eine

unmittelbare Teilhabe an den Relikten lokaler, re-
gionaler und globaler Menschheitsgeschichte.
Im Verbundprojekt NFDI4Objects (Nationale

Forschungsdateninfrastruktur flr die materiellen

Hinterlassenschaften der Menscheitsgeschichte)

plant die Archaologische Staatssammlung, ihren

Datenpool zu archivieren und so der internationalen

Forschungsgemeinschaft zuganglich zu machen.
Die generierten Daten sind FAIR und werden inter-
nationalen Metadatenstandards angepasst.
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WIR ERFORSCHEN
JIE VERGANGENHELT

Das Wissenschafts- und Restaurierungsteam der
Archaologischen Staatssammlung erforscht mit mo-
dernster Technologie die Vor- und Fruhgeschichte

sowie die historischen Epochen Bayerns und ihre

Einbindung in den gesamteuropaischen Kultur-
raum. Datenbankld6sungen und Verknipfungen

mit weiteren archdometrisch-naturwissenschaft-
lichen, konservatorischen und archaologischen

Datenebenen in geographischen Informations-
systemen (GIS) dienen der multi-dimensionalen

wissenschaftlichen Analyse der Vergangenheit. Die

digitale High-Tech-Dokumentation arch&ologischer
Objekte in 3D-scans, Materialanalytik sowie Digital-
und Raster-Elektronen-Mikroskopie gibt faszinie-
rende Antworten auf innovative Forschungsfragen.
Im Zusammenspiel traditioneller archdologischer
Methoden und innovativer digitaler Technologien

analysieren und interpretieren die Archaologinnen

und Arch&ologen die Menschheits- und Kultur-
geschichte Alteuropas.

Dabei kann auf einen enormen Bestand an archao-
logischen Bodenfunden zurlckgegriffen werden.
Durch ihre nationalen und internationalen Aktivi-
taten und Kooperationen, digitale Vernetzung und

Datenaustausch ist die Archaologische Staats-
sammlung in ein weitreichendes Forschungs- und

Museumsverbundsystem eingebunden, das schnel-
le wissenschaftliche Kommunikation und Wissens-
transfer fordert.

12 ARCHAOLOGISCHE STAATSSAMMLUNG - LEITBILD UND DIGITALE STRATEGIE



_ Seit 1921 sind 89 Jahrgange der
»Bayerischen Vorgeschichtsblatter” und
19 Beihefte der Zeitschrift erschienen.

_ Seit 2013 sind sechs monographische

Béande der Reihe ,,Abhandlungen und
Bestandskataloge der Archaologischen
Staatssammlung” (ABAS) erschienen, die
grofitenteils kostenfrei digital zuganglich sind.

_ Die Fachbibliothek der Archéologischen
Staatssammlung umfasst derzeit rund
50000 Monographien, Reihenbé&nde und
Ausstellungskataloge bei einem jéahrlichen
Zuwachs von ca. 600 Exemplaren.

— Neben zahllosen Lexika und Nachschlage-
werken bereichern pro Jahr etwa 200 Bande
von aktiven Fachzeitschriften den
Bibliotheksbestand.

Eine umfangreiche Fachbibliothek bildet die Basis
unserer Forschungsstudien. Die Ergebnisse der
interdisziplindren Forschungsarbeit flieBen un-
mittelbar in museale Prasentationen des Hauses
ein. Hauseigene, referierte Publikationsorgane, wie
die ,Bayerischen Vorgeschichtsblatter” oder die
~Abhandlungen und Bestandskataloge der Archdo-  Die Archaologische Staatssammlung ist dem von
logischen Staatssammlung® gewahrleisten eine  der Deutschen Forschungsgemeinschaft for-
rasche Veroffentlichung der Forschungsergeb- mulierten Kodex der guten wissenschaftlichen
nisse. Sie steigern Prasenz und internationale Wahr-  Praxis verpflichtet. Integritat, Transparenz und
nehmung des breiten Forschungsspektrums der  Redlichkeit gewahrleisten eine respektvolle und
Archéologischen Staatssammlung in der academic ~ verantwortungsbewusste Forschungsarbeit im
community. Dienst der Offentlichkeit.
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WIR ERKLAREN
DIE VERGANGENHEIT

Wir schaffen Identitat

Die Archaologische Staatssammlung ist
das zentrale Forum fur die 6ffentliche Dar-
stellung der Archaologie in Bayern. Sie zeigt
alle Aspekte archaologischer Forschung und
offnet analoge sowie digitale Wege in die
Vergangenheit.

Das Haupthaus in Munchen und acht Zweig-
museen in ganz Bayern spiegeln dabei die
regionale Vielfalt wieder. Lokale Themen-
schwerpunkte, bei denen wichtige Exponate
fundortnah gezeigt werden, schaffen Identitat
und Heimatbewusstsein. Durch einen inten-
siven Leihverkehr musealer Objekte macht
die Archaologische Staatssammlung die
bayerische Geschichte nicht nur in Bayern,
sondern auch europa- und weltweit sichtbar
und bekannt. Digitale Angebote ermdglichen
den Besuch der bayerischen Vergangenheit
barrierefrei auch aus der Fernel

=
e
-
E=
==
B =

Arché&ologisches Museum
Bad Konigshofen
im Grabfeld.

Arché&ologiemuseum
Oberfranken im
R . ) Pfalzmuseum
Archéaologie-Museum im Forchheim
Fréankischen Freilandmuseum
Bad Windsheim.

R&merMuseum
WeiBenburg.

kelten rémer museum
Manching
o0

Archéologische
Staatssammlung

Archéologie-Museum Schloss
Neuburg a.d. Donau

Miinchen
[ J
Stdschwabisches® Burgmuseurn
Archdologiemuseum Griinwald
Mindelheim
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_ Die Dauerausstellung zeigt auf rund 2400 m?
uber 15000 archéologische Objekte.

_ Mit Giber 3000 m? nehmen die Ausstellungsraume
etwa 46 % der Gesamtnutzflache der Archdologischen
Staatssammlung ein. i .

N i

_In den Dauerausstellungen unserer Zweigmuseen
zeigen wir momentan Uber 8500 Exponate.

i

_Anfang 2024 sind uber 9000 Objekte an tber
120 Leihnehmer ausgeliehen.

-
it
F
i
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— Mit Gber 130000 Besuchern war die Archéologische e T
Landesausstellung ,,Alexander der Grof3e* 2013 . e
eine der erfolgreichsten Sonderausstellungen

s 1*\%23 der Archéologischen Staatssammlung.

_ Uber 600 Mitglieder sind im 1973 gegriindeten
Verein ,,Freundeskreis der Archdologischen
Staatssammlung e.V." aktiv.

_ Tausende von followern, friends und Abonnenten

.
- nutzen unsere vielfaltigen social media-Angebote.

M
=
_ Mit der Ausleihe von Kinder-Buggys und Rollstihlen

bieten wir Kleinkindern und mobilitats beeintrachtigten
Menschen ein barrierefreies Museumserlebnis.




WIR ERKLAREN DIE VERGANGENHEIT

Wir erreichen Menschen

Mit einem universalen Vermittlungskonzept der Wissen-
schaftskommunikation, das Ausstellungen, Publikationen,
Vortrage, Museumsfuhrungen, museumspadagogische
Sonder- und Mitmachaktionen und vieles mehr einschlief3t,
tritt die Archaologische Staatssammlung in Dialog mit der
breiten Offentlichkeit. Digitale Medienstationen und Inhalte
bieten zeitgemaBe Vermittlungsplattformen in den Aus-
stellungen. Interaktive Digitalformate ermdglichen die aktive,
altersgemaRe Teilhabe aller Besucherinnen und Besucher
und bereichern die analoge Vielfalt von Objekten, Hands-
on-Stationen und Museumstexten.

Die Archaologische Staatssammlung setzt auf analoge
und digitale Formate der Wissens- und Informations-
kommunikation. Traditionelle Kanale der Offentlichkeits-
arbeit werden durch ein breites social media-Angebot er-
ganzt und bereichert. Sie 6ffnen den Zugang zu neuen
Ziel- und Interessensgruppen. Durch die virtuelle Teilnahme-
maoglichkeit an live-Veranstaltungen, wie online-Vortragen
und streaming-Angeboten, erweitert die Arch&ologische
Staatssammlung ihre Prasenz und 6ffnet sich einem breiteren
Publikum. Kooperationen, Museums- und Forschungsverbun-
de werden durch die digitale Evolution noch enger vernetzt.

Mit unseren Angeboten im Bundesfreiwilligendienst (BFD)
sowie Fach-und Studienpraktika férdern wir die gesellschaft-
liche Teilhabe und das Ehrenamt. Wir ermdéglichen jungen
Menschen spannende Einblicke in unser Aufgabenspektrum
und aktives Engagement im kulturellen Bereich.

16 ARCHAOLOGISCHE STAATSSAMMLUNG - LEITBILD UND DIGITALE STRATEGIE
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Bayern barrierefrei

Wir sind inklusiv und integrativ

Wir machen ,Bayern barrierefrei“! Die Archéo-
logische Staatssammlung ermdglicht museale
Erlebnisse fur Alle. Barrierefreie Zugange zu allen
Ausstellungsbereichen im Haupthaus schaffen eine
offene, inklusive und integrative Atmosphére. Die
online-Vermittlung von Museumsinhalten &ffnet zu-
satzliche, barrierefreie Zugange in virtuelle Rdume.

Die Archéaologische Staatssammlung bietet

deutsch- und englischsprachigen Besucherinnen
und Besuchern jeden Alters und jeder Herkunft
ein umfangreiches Angebot faszinierender und
spannender Entdeckungen —teilweise in einfacher

Sprache. Wir machen dadurch die Vergangenheit

als Lern- und Erlebnisort lebendig. Wir schaffen
ein breites Angebot an Information und Edutain-
ment, das durch Virtual Reality und Augmented
Reality einen spielerischen, ortsunabhangigen
Zugang zur Vergangenheit ermdglicht. In speziel-

len Vermittlungsformaten bieten wir schon den

Kleinsten spannende Museumsgeschichten und

ein spielerisches Kulturerlebnis.

17



WIR ERKLAREN DIE VERGANGENHEIT

Wir schaffen Begegnungsorte

Wir begegnen der Vergangenheit — kritisch, offen und mit
Blick in die Zukunft. Unser Museum bildet ein Forum des
Miteinanders und der gemeinsamen Reflexion. Das offene
Foyer des Munchner Haupthauses und ein integriertes
Café mit Dachterrasse dienen Uber den Museumsbesuch
hinaus als Orte der Begegnung und Kommunikation. Sie
kombinieren in einzigartiger Weise Bildung, Unterhaltung
und Genuss. Das Museumserlebnis beginnt bereits zuhause
und digital: online-Ticketbuchungen, ein barrierefreier Web-
Auftritt und virtuelle Museumsraume laden zu Begegnungen
im ,Metaverse*® ein.

Die Archaologische Staatssammlung Ubertragt die ma-
teriellen Highlights aus Dauer- und Sonderausstellungen
in den virtuellen Raum und macht sie so global erleb- und
erfahrbar. Interaktionsrdume im Metaverse ermoglichen
die Kommunikation aller Teilnehmenden in diversen Ebe-
nen der Wissensvermittlung und Erkenntnisprozesse. Die
aktive Rolle der Besucherinnen und Besucher im virtuellen
Raum gibt Anregungen zur zukunftigen wissenschaftlichen
und gestalterischen Entwicklung und Kommunikation der
Archaologischen Staatssammlung. Mit der digitalen Parti-
zipation férdern wir den gesellschaftlichen Diskurs.

18 ARCHAOLOGISCHE STAATSSAMMLUNG - LEITBILD UND DIGITALE STRATEGIE
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WIR ARBELTEN
NACHHALTIG

Die Archaologische Staatssammlung analysiert den menschlichen
Einfluss auf Okosysteme von der Vorgeschichte bis heute. Aus der
Untersuchung des prahistorischen Konsums und Abfallverhaltens
entwickeln wir Strategien fur unsere Gegenwart und Zukunft. Auch
im Arbeitsalltag reduziert unser Team Abfall und lebt einen scho-
nenden Umgang mit Ressourcen. In der modernen Museumspraxis
setzen wir nachhaltige, unbelastete Techniken und Materialien im
Ausstellungsbau, die mehrfache Nutzung von Ausstellungsarchi-
tektur und Medien sowie die digitale Archivierung und Nachnutzung
musealer Projekte um. Nachhaltige digitale Konzepte minimieren
unseren dkologischen FuBabdruck: Eine moderne elektronische
Daten- und InformationsUbertragung spart Zeit und Ressourcen.
Virtuelle Planungskonzepte und online-Kommunikation erleichtern
Entscheidungsprozesse. Handlungsablaufe in Verwaltung und For-
schung werden durch elektronische Systeme wie die E-Akte ver-
einfacht und umweltschonend umgesetzt.

20 ARCHAOLOGISCHE STAATSSAMMLUNG - LEITBILD UND DIGITALE STRATEGIE



_ Eine LUftungsanlage mit Warmerickgewinnung senkt
den CO,-FuBabdruck des Museums signifikant.

_ Solarpaneele auf einem der Flachdacher tragen dazu
bei, etwa 1/3 des Energiebedarfs durch erneuerbare
Energien zu decken.

_ Der Priméarenergiebedarf des Hauptgebdudes betragt
gerade einmal 1/3 des gesetzlich vorgeschriebenen
Anforderungswertes.

_ Wir bieten durch unsere Dachbepflanzung Bienen,
Schmetterlingen und anderen Insekten wertvollen
Lebensraum.

_ Zwei Dienst-Fahrrader ermdéglichen nachhaltige
Mobilitat in Minchen.




PERSPEKTIVEN
FINER ARCHAOLOGIE
JER ZUKUNFI

The past is never dead, it's not even past

Die Vergangenheit ist nie tot,

sie ist nicht einmal Vergangenheit

W. Faulkner, Requiem for a nun. 1951

Die Archaologische Staatssammlung tréagt als
archaologisch-kulturwissenschaftliche For-
schungs- und Kommunikationsplattform zu Er-
kenntnissen Uber das Verhaltnis von Mensch und
Umwelt in der globalen Vorgeschichte bis in die
Gegenwart bei. Sie nimmt die daraus erwach-
sende Verantwortung in der Kommunikation und
Umsetzung zukunftstrachtiger dkologischer und
kultureller Strategien an. Sie entwickelt dkologisch
und wissenstechnisch nachhaltige Konzepte in
allen Arbeits- und Museumsbereichen.

Die Archaologische Staatssammlung entwickelt
durch zeitgemaRe archaologische Forschungs-
fragen Perspektiven fUr gegenwartsbezogene
und zukunftsorientierte Themen. Sie schafft hier-
durch ein solides Fakten- und Wissensspektrum
historischer Realitaten fur aktuelle und zukUnftige
Okologische, soziale und kulturelle Diskussionen.
Aus der Reflexion historischer Phanomene leistet
sie so einen wertvollen Beitrag zur Gestaltung einer
lebenswerten Zukunft.

22 ARCHAOLOGISCHE STAATSSAMMLUNG - LEITBILD UND DIGITALE STRATEGIE



Mit einer konsequenten digitalen Strategie ge-
staltet die Archaologische Staatssammlung ein

zeitgemaBes Kulturerlebnis fur alle Menschen. Sie

offnet eine digitale Tur zu aktuellen Bedurfnissen,
Wuinschen und Ansprichen aller Besucherinnen

und Besucher und reagiert dynamisch auf das

Publikumsverhalten. Die digitale Transformation

des Museums- und Forschungsbetriebs erganzt

und bereichert die analoge Wissenskommunikation

im Ausstellungsraum. Die Archaologische Staats-
sammlung entwickelt neue interaktive digitale For-
mate und Loésungen, um den Herausforderungen

gesellschaftlichen und dkologischen Wandels zu

begegnen. In einer digitalen Welt positioniert sich

die Archéologische Staatssammlung als zentrale

Kulturinstitution. Sie setzt die Forschung und Ver-
mittlung von Archéologie nachhaltig, integrativ

und interaktiv um.

Als zukunftsorientierter, der Erforschung der
Vergangenheit verpflichteter Raum der Wissens-
kommunikation und des kritischen Dialoges stellt
sich die Archaologische Staatssammlung damit
ihrer gesamtgesellschaftlichen Verantwortung:

Wir erforschen Vergangenes,
um die Zukunft zu gestalten!
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Zweigmuseen

Info

Bildnachweis

Kontakte

Archéologische Staatssammlung
7| www.archaeologie.bayern

Burgmuseum Griinwald

7| betrieben von der Archaologischen
Staatssammlung
https.//www.archaeologie.bayern/
zweigmuseen/gruenwald/

Archédologie-Museum im

7| frankischen Freilandmuseum
Bad Windsheim
freilandmuseum.de

kelten rémer museum manching
7| museum-manching.de

Archéologie-Museum Schloss
7| Neuburg an der Donau
schloesser.bayern.de/deutsch/
schloss/objekte/neuburg.htm

Bavarikon Bayerns digitale
7| Schatzkammer
www.bavarikon.de

Freundeskreis Archaologische
7| Staatssammlung e.V.
www.archaeologie.bayern/
museum/freundeskreis

Archéologie Miinchen
7| www.archaeologie-muenchen.de

Archéologisches Museum
Bad Konigshofen im Grabfeld
www.schranne.info/archaeologiemuseum

Archéologiemuseum Oberfranken
im Pfalzmuseum Forchheim

https.//kaiserpfalz.forchheim.de/de/pfalzmuseum/

archaeologiemuseum-oberfranken/

Siidschwébisches Archdologiemuseum
Mindelheim
https.//iwww.mindelheimermuseen.de/
schwaebisches-archaeologiemuseum

RémerMuseum WeiBenburg
museen-weissenburg.de/de/
unsere-museen/roemermuseum

NFDI40bjects Nationale Forschungsdaten-
infrastruktur fUr die materiellen Hinterlassen-
schaften der Menscheitsgeschichte
www.nfdi4dobjects.net

Bayerisches Staatsministerium
fiir Wissenschaft und Kunst
www.stmwk.bayern.de

Bayerisches Landesamt fiir
Denkmalpflege
www.blfd.bayern.de
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http://mariegutmann.de
https://www.archaeologie.bayern/zweigmuseen/gruenwald/
https://www.archaeologie.bayern/zweigmuseen/gruenwald/
http://museum-manching.de
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http://www.archaeologie-muenchen.de
http://www.blfd.bayern.de
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http://www.schranne.info/archaeologiemuseum
https://www.mindelheimermuseen.de/schwaebisches-archaeologiemuseum
https://www.mindelheimermuseen.de/schwaebisches-archaeologiemuseum
https://kaiserpfalz.forchheim.de/de/pfalzmuseum/archaeologiemuseum-oberfranken/
https://kaiserpfalz.forchheim.de/de/pfalzmuseum/archaeologiemuseum-oberfranken/
http://museen-weissenburg.de/de/unsere-museen/roemermuseum
http://museen-weissenburg.de/de/unsere-museen/roemermuseum
http://www.nfdi4objects.net
http://www.stmwk.bayern.de
http://www.archaeologie.bayern
http://www.schranne.info/archaeologiemuseum
http://freilandmuseum.de
https://www.archaeologie.bayern/zweigmuseen/gruenwald/
http://museum-manching.de
http://schloesser.bayern.de/deutsch/schloss/objekte/neuburg.htm
http://www.bavarikon.de
http://www.archaeologie-muenchen.de
https://www.archaeologie.bayern/museum/freundeskreis/
https://kaiserpfalz.forchheim.de/de/pfalzmuseum/archaeologiemuseum-oberfranken/
https://www.mindelheimermuseen.de/schwaebisches-archaeologiemuseum
https://museen-weissenburg.de/de/unsere-museen/roemermuseum
http://www.nfdi4objects.net
http://www.stmwk.bayern.de
http://www.blfd.bayern.de
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